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Wie waren Kleist erste Jahre (Ausbildung) 

 
-  Hatte keine leichte Kindheit 

- Ging in Berlin in Gymnasium  

- 1792 trat er ins Militär ein  (ganze 

Familie war im Militär tätig) 

- Fing am 10. April 1799 das Studium an 

der Uni in Frankfurt an 

 

Wie wurde Kleist auf seinen Reisen 

beeinflusst 

 

- fand eine Weggenossen in Maler 

Friedrich Lose 

- wurde durch die Schriften von Jean-

Jacques Rousseau geprägt 

- gab dort die Wissenschaft endgültig auf     

- In Paris skizzierte Trauerspiel „Die 
Familie Schroffenstein“ 

Was war Heinrich von Kleist für ein 

Mensch 

 

Kleist war meist ein verschlossener 

Mensch, der niemanden in sein Inneres 

blicken ließ und zusätzlich noch unter 

sehr starken Stimmungsschwankungen 

litt. 

 

Warum ist Kleist immer gescheitert  

 

- Seine aufklärerischen Gedanken                        

haben ihn als Person von der 

Gesellschaft  entfremdet  

- Er hat Schwierigkeiten seine Berufung 

zu finden  

-  Zahllose literarische und 

journalistische Misserfolge 

- Er ging gesellschaftlich und persönlich 
isoliert in den Selbstmord  
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Wie sah Kleist den Menschen - Menschen sind meist egoistisch  

- Der Mensch findet kein Glück im 

jetzigen Leben  

- Der Einzelne ist verloren  

- pessimistisches Weltbild - nach 

Kantkrise 

 

1. Kantkrise  

 

Kants Werke  dem Menschen ist es 
nicht möglich, wegen seiner begrenzten 
sinnlichen Anschauungsmöglichkeiten 
absolute Wahrheit zu erkennen. 1 
 

 

                                                 
 


